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Quelle: Statistisches Bundesamt (Destatis), 10/201818 bis 24-Jährige Hauptverursacher (PKW) an Unfällen 
mit Personenschaden nach Geschlecht:

Zitat des Monats

„Nach aktuellen Auswertungen der Bundesagentur für Statistik ist die Zahl 
der PKW Unfälle mit Personenschaden, bei denen die kritische Gruppe von 
18 bis 24-Jährigen als Hauptverursacher gilt, von 2016 zu 2017 um durch-
schnittlich 6,4 % gesunken. Dies wirft ein positives Licht auf die wichtige 
Arbeit der Fahrschulen zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit. Genaue 
Informationen zu den Unfallschwerpunkten in Deutschland lassen sich nun 
auch durch die Verlinkung des Unfallatlas auf der MOVING Website abrufen.“ 
Jörg-Michael Satz Präsident MOVING International Road Safety Association e. V.

Quelle: Statistisches Bundesamt (Destatis), 10/2018

Die häufigsten Fahrfehler von 18 bis 24-Jährigen 
mit Folge von Personenschäden im Jahr 2017:

 Vorfahrt/Vorrang
 �Abbiegen, Wenden, Rückwärtsfahren, Ein- und Anfahren
 Nicht angepasste Geschwindigkeit
 Abstand
 Alkoholeinfluss

18 %
5.856 Fälle

5 %
1.590 Fälle

19 %
6.199 Fälle

27 %
8.601 Fälle

31 %
9.993 Fälle
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2005

37.313

21.031

2010

29.576

18.398

2013

26.001

16.837

2014

25.617

16.443

2015

24.911

16.337

2016

24.814

16.184

2017

23.005

15.380

Jahreszahl:

Männlich:

Weiblich:

– 7,3 %

– 5,0 %


